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Stolz prgsenlierten sie die neue Skulptur der Offentkchkeit. Von inks: Festprasident Adolf F. Peal. Künstlerin Evelyne Hermann. HMV-Prasidentrn Angelika 
Mooslemthner und Bürgermeister Ewald Ospelt. (Solo NI, Voiln,ari 

‚' 	-- 
rK

or 

- 

Volksblatt 14. 2. 2013 
	

Seite 9 

Harmoniemusik startet ins jubilaumsjahr00  
Auftakt Eine Skulptur. ein 
k'Sl lt igst und Vi('l(' Auftritt(?: 
Die Ilarmoniemusik Vaduz 
(HMV) begeht heuer Ihren 
150. Geburtstag und will die-
sen gebührend feiern. 

VON SILVIA BÖHLER 

er zweitälteste Musikvs'r- 

Vein im Land feiert heuer 
seinen ISO. Geburtstag 
«Das sot] in passendem 

Rahmen passieren, sagte Angelika 
Mimimsielt litter, Präsidentin der list 
tnotmlemmtslk, gestern bet der Auf 
taktveranstaltsmng Im Liechtenstein 
Center In Vaduz. im Mittelpunkt 
der Feierlichkeiten steht das Jubi-
läum slesl vom 21. bis zum 23. jutsl. 
Das Fest wird drei Tage dauern und 
gleichzeitig auch als Liechtensteiner 
Verhandimusikiest ausgetragen. Als 
l"estpräsldent konnte Adolf E. Real 
gewsmtttteit werden, als Chef des Or-
ganlsaliottskomltees fttnglert Franz 
Mooslelthtser. «Wir sind mit den 
Vorbereitungen mt Zeitplan.', sag 
re Letzterer, obwohl es wesentlich 
rmw'hr zu organisieren gäbe als beim 
Verhandsmitsiklect im Jahr 2004. 
Die Feierlichkeiten sollen nämlich 
nt Stadtle stattfinden, der Festplatz 
wird wahrscheinlich unterhalb des 
Rathauses platziert. Das bringe ei-
nige I'ruhletne tttlt sich, aber matt 
werde Möglichkeiten und Wege fin-
den, damit alles reibungslos über die 
Hf hoe gelte. «Das ganze Land, und 

.12. Mal: Matinee-Konz5t anlatsiich 
des 'luttertages. 

21. bis 23. Juni: HMV Jubiläums-
tost inklusive 66. LipctstBnstBinzr 
Vprba cdi ci a sik test, 

30. November: Jahreskonzert der 
HMV inklusive Pritentation des 
Buches .'150 Jahre HMV.', 

WIlt.,, inlo,m.tIon.n a,? www.hmv.lI  

insbesondere Vaduz kann sich auf 
ein sehr musikalisches Wochenende 
mit vielen Höhepunkten freuen., so 
Franz Moosleithner, 

Ein. Skulptur zum Geburtstag 

Ein Höhepunkt der gestrigen Auf-
taktveranstaltung war die F,nthül-
lung einer neuen Skulptur, welche 
die Harmrmniesnusik Vaduz anläss-
lich Ihres Jubiläums in Auftrag gege-
ben hat. Die Scliaaner Künstlerin 
Evelyne Hermann konnte den dazu 
ausgeschriebenen Wettbewerb für 

Medienpartner 
Volksh 
Rhein-hirt 

sich entscheiden und entwarf eine 
fünfeckige, bunte Säule als Zeichen 
der Gemeinschaft. «Ich wollte etwas 
gestalten, das es so nacht nicht gege-
ben hat und die Menschen, die Inst-
rumente und die Musik in den Vor-
dergrund stellt.,, erklärte Hermann 
die Hintergründe. Die Skulptur be-
steht ans zwei iibereinaniktrliegen-
den Säulen. Die Innensäule ist be-
stückt mit Gesichtern von Frauen. 
Männern und Jugendlichen, die zum 
Kreis verbunden und einander zuge-
wandt sind. Sie stehen sinnbildlich 
fur die Gemeinschaft des Orches-
ters. Ober diese Innensäule ist eine 
zweite S äule gestellt, auf der die Mu-
sikinstrumente Kornett, Tenorhorn, 
Saxophon. Waldhorn und tuba so-
wie das Jtthilättmshogo der Flarmn-
niestiusik abgebildet sind. 'Die ge- 

samte Farbigkeit ist Ausdruck der 
Freude.', betonte die Künstlerin. Die 
Skulptur steht derzeit beim Aufgang 
zur Postbrücke - sie wird die Mini-
kanten jedoch begleiten und im Ver-
lauf des Jahres an verschiedenen 
Standorten zu selten sein. Its Anlels-
nstng an die Sktslpttir wurde stich 
ein Festlogo von der Grafikerin Cor-
nelia Ebene entworfen. 

Von der Blech- zur Harmonlemusik 

Acht engagierte Männer gründeten 
1863 die Vaduzer Blechnsusik. Aus 
dieser entstand mit den Jahrzehn-
ten die heutige Harmoniemusik 
Vaduz. Derzeit zählt der Verein 62 
aktive Mitglieder im Alter von 14 bis 
80 Jahren. Jährlich absolvieren die 
Musikanten rund 80 Auftritte und 
Proben. .'Das braucht Begeisterung 

und ist mit viel Organisation sind 
Verständnis von Eltern und Part-
nern verbunden», weiss die Präsi-
dentin. Wie andere Vereine auch, 
macht sich die liarmoniemosik Sor-
gen um den Nachwuchs. Proble-
matisch Ist, dass die Jugendlichen 
viele andere Interessen habets, und 
so Kultur und Kunst oft zu kurz 
kommen», sit Moosleit litter. Dass 
das Musizieren jedoch jede eitle 
Menge Spann macht, stellt die Flar 
usoniemusik Vaduz das nächste Mal 
anlässlich des Funkensonntags tin-
ter Beweis. 

Ern.n FtIn,b.itr.g Oil a..trtp.n 
Aott.btm,,pot,its.ng  ttnd.n Si. In, M.dl. 
C.flt.r •.0 www.v.tkibIati.Ii. 


